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K U N D M A C H U N G 

 

Gemäß § 7 Abs. 4 der Tiergesundheitsdienst-Verordnung, kundgemacht in den 

„Amtlichen Veterinärnachrichten“ Nr. 8a/2002 vom 27.9.2002, werden nach 

Anhörung des Beirates „Tiergesundheitsdienst Österreich“ folgende Programme 

kundgemacht:  

1. Programm zur Bekämpfung von Parasitosen und der Trichophytie in 
der österreichischen Rinderhaltung zur Verbesserung des 
Gesundheitszustandes der Rinderbestände einschließlich der 
Maßnahmen zur Sicherung und Verbesserung der Qualität der 
Produkte; 

 
2. Programm zur Bekämpfung von Fruchtbarkeitsstörungen in der 

österreichischen Rinderhaltung zur Verbesserung des Gesundheits- 
und Leistungszustandes der Rinderbestände; 

 
3. Programm zur Bekämpfung von Endo- und Ektoparasiten in Schaf- 

und Ziegenbetrieben zur Optimierung der Herdengesundheit der 
kleinen Wiederkäuer. (Endo- und 
Ektoparasitenbekämfpungsprogramm – kleiner Wiederkäuer) 

 
 
Gemäß § 3 Abs. 2 der Tierarzneimittel-Anwendungsverordnung 2004, BGBl. II 

Nr. 149/2004, zuletzt geändert durch Tierarzneimittel-Anwendungsänderungs-

verordnung 2004, BGBl. II Nr. 282/2004, dürfen die in diesen Programmen hierfür 

genannten Veterinär-Arzneispezialitäten unter den darin genannten Bedingungen 

einem TGD-Tierhalter als Teilnehmer des entsprechenden Tiergesundheits-

programmes zur Anwendung überlassen werden, sofern er die in der obzitierten 

Verordnung genannten Ausbildungserfordernisse erfüllt. 

 
 

Wien, am 25. November 2004 
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